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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

TSV Bottendorf/Willersdorf : TSV 1923 Laisa 
Montag, 12.09.2022, 19:30 Uhr

Paulus fixiert zwei Punkte für den TSV 1923 Laisa

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1923 Laisa im Spiel der
Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er) beim TSV Bottendorf/Willersdorf beschreiben, der schon nach 1,5
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montagabend mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 26:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Paulus und Specht, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keine Chancen
hatten Wünsch / Beil beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Paulus / Specht. Das musste man neidlos
anerkennen. 4:11, 11:5, 11:4, 11:13, 11:6 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels als
Scheerer / Möller und Geil / Timmermann den letzten Ballwechsel spielten. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen Zähler für die Gäste musste Marco Scheerer dann bei der 1:
3-Niederlage gegen Jens Specht hinnehmen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Andreas Möller seinem Gegner Jörg Paulus letztlich beim 6:11, 12:10, 3:11, 12:14 nicht
gefährlich werden. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
der Reihe. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jörg Timmermann war danach Gerhard
Wünsch, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Martin Beil hatte gegen Tobias Geil bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Bottendorf/Willersdorf und TSV 1923 Laisa in
die Box. Einen Zähler für die Gäste musste Marco Scheerer im Anschluss bei der 1:3-Niederlage
gegen Jörg Paulus hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. In
toller Verfassung präsentierte sich Andreas Möller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jens Specht. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Gerhard Wünsch bei seiner 1:3-Niederlage von Tobias Geil dann doch niedergerungen
worden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Martin Beil machte indes
mit Jörg Timmermann bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1923 Laisa die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Bottendorf/Willersdorf nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die SG 1920 Battenfeld am 19.09.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV 1923 Laisa wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Rosenthal/Gemünden III am 19.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Bottendorf/Willersdorf

Doppel: Wünsch / Beil 0:1, Scheerer / Möller 1:0 
Einzel: M. Scheerer 0:2, A. Möller 0:2, G. Wünsch 0:2, M. Beil 1:1 

 TSV 1923 Laisa
Doppel: Paulus / Specht 1:0, Geil / Timmermann 0:1 
Einzel: J. Paulus 2:0, J. Specht 2:0, T. Geil 2:0, J. Timmermann 1:1


